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Auf die Anfrage der Abgeordneten Dr. Paulitsch und Genossen vom 28. April 1982, 
Nr. 1844/J, betreffend Entschädigung bestimmter Vermögensverluste in Jugoslawien, 
beehre ich mich mitzuteilen: 

Zu 1.: 

Bei der fur die Anmeldung von Entschädigungsansprüchen zuständigen Finanzlandes­
direktion für Wien, Niederösterreich und Burgenland, GA 17, sind innerhalb 
offener· Frist 228, nach Fristablauf 8 Entschädigungsanträge eingelangt. 

Zu 2.: 

Mit einer endgültigen Erledigung aller Anträge kann nicht vor Juli 1983 
gerechnet werden, da.in vielen Fällen Rückfragen bzw. weitere Erhebungen 
erforderlich sind und über zahlreiche Berufungsanträge zu entscheiden sein wird. 

Zu 3.: 
. 

Bis zum 10.5.1982 wurden für 19 positiv abgeschlossene Einzelfälle S 870 545 
an die Entschädigungswerber ausgezahlt. Die Gesamtentschädigungssumme wird 
voraussichtlich bei rd. 2 Millionen Schilling liegen. 
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